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Zum 01.07.2014 erfolgt die Arztpraxisübergabe von Dres. Reinbach auf Dr. Kaufmann. Bürgermeister Joachim Lö�  er traf sich kurz 
davor mit den Ehepaaren Reinbach und Kaufmann sowie Gemeinderätin Angelika Störk bei der Praxis. Der Bürgermeister bedankte 
sich bei Dres. Maike und Stephan Reinbach für ihren fast 26-jährigen Einsatz für die Einwohnerschaft von Emmingen-Liptingen. Er 
wünschte der Familie Reinbach für die Zukunft alles Gute und meinte, auch wenn sie nun in Überlingen wohnen, wird man sich 
sicher immer wieder einmal sehen. Für Frau Dr. Reinbach gab es zum Dank einen Blumenstrauß. Herzlich willkommen hieß der 
Schultes Dr. Jürgen Kaufmann und seine Gattin Dr. Siegrun Kaufmann. Er wünschte Dr. Kaufmann einen guten Start an seiner neu-
en Wirkungsstätte. Frau Dr. Kaufmann erhielt als Willkommensgruß ebenfalls einen Blumenstrauß. 
Bürgermeister Lö�  er betonte bei dieser Gelegenheit nochmals, dass der Gemeinderat die Verhandlungen zwischen Bürgermeister, 
Dres. Reinbach und Dr. Kaufmann jederzeit voll unterstützt hatte und die mögliche Praxisnachfolge als Chance begri� en hat, die es 
zu nutzen gilt, auch wenn es eine Menge Geld gekostet hat. 
Die Initialzündung für die Verhandlungen hatte Gemeinderätin Angelika Störk gegeben, die mit Dr. Jürgen Kaufmann von Kindes-
beinen an befreundet ist und den Kontakt zu ihm nie verloren hatte. 

Praxisübergabe Reinbach - Kaufmann

V.l.n.r.: Angelika Störk, Dr. Jürgen Kaufmann, Dr. Siegrun Kaufmann, 
Dr. Stephan Reinbach, Dr. Maike Reinbach, Bürgermeister Joachim Lö�  er. 
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Der jeweils Dienst habende Arzt an 
Wochenenden und Feiertagen sowie 
die Nachtapotheke  können  bei der 
Rufnummer 01805/19292370 erfragt 
werden. Das Telefon ist Tag und Nacht 
besetzt. Der jeweils Dienst habende 
Zahnarzt kann bei der Rufnummer 
01803/222 555 20 erfragt werden. 
Das Telefon ist Tag und Nacht besetzt. 
Rettungsdienst für akut lebensbe-
drohliche Notfälle unter Tel. 112.

Bürgermeister Joachim Lö�er
privat 920273

Rathaus Emmingen
Telefon 9268-0 
Telefax 9268-88 
E-mail info@emmingen-liptingen.de 
Internet www.emmingen-liptingen.de

Rathaus Liptingen
Telefon 92097-0 
Telefax 92097-18

Bauhof Emmingen    9091260
Wassermeister Emmingen, 
Arndt Störk 920181
Wassermeister Liptingen,
Reinhold Renner 309

Feuerwehr 112

DRK Rettungswache/Notfälle  19222

Polizei Tuttlingen    07461/9410

badenova AG u. Co. KG 07462/9444-0
badenova Bereitschaftsdienst
 01802-767767

Energiedienst Rheinfelden  
Störungsnummer          07623/92-1818 
EnBW Störungsnummer 
           0800/3629-477 

Telefonseelsorge  0800/1110111
 0800/1110222

Alten- und Krankenp�ege 
für Emmingen 07704/224
und Liptingen, Soz. St. “St. Beatrix” 

Fachstelle für P�ege und Senioren,  
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/9008998 Fax 07461/9008999 
E-Mail: info@fps-tut.de, Internet: www.fps-tut.de 
Familienp�ege 0771/8322810 
Jugendp�eger Markus Sell   0172/4420199

Jugendreferent Martin Oesterle  
 0173/2426780
Schulsozialarbeiterin Ruth Geiger
 0175/2660275

Probleme mit Drogen?
Psychosoziale Beratungs- und Behand-
lungsstelle, Drogen- und Alkoholberatung, 
Freiburgstr. 44, 
78532 Tuttlingen Tel. 07461/966480
Mittwoch  15.00 - 18.00 Uhr, 
O�ene Sprechstunde ansonsten  
Gespräche nach Vereinbarung

 

 
 

 
 

Die nächste Sprechstunde des Bürgermeis-
ters �ndet im Rathaus Emmingen am 
Donnerstag, 03. Juli 2014, in der Zeit von 
10.30 - 12.00 Uhr, statt. Wenden Sie sich an 
den Bürgermeister, wenn Sie Anliegen und 
Probleme haben. Sie können auch gerne 
außerhalb der genannten Sprechstunden, 
nach jeweiliger vorheriger telefonischer Ter-
minvereinbarung, mit dem Bürgermeister 
persönlich sprechen. 

 

Grünschnitt
jeweils samstags,

Bauhof Emmingen
von 10.00 - 11.30 Uhr

Gemeinschaftshaus Liptingen
von 10.00 - 11.30 Uhr

Werttonne
Dienstag, 01.07.

Biomüll
Mittwoch, 02.07.
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Seit 40 Jahren wird beim SV Liptingen in 
einer eigenen Abteilung aktiv Tischtennis 
gespielt. Sämtliche aktiven und jugendli-
chen Spieler und Spielerinnen mit Familien-
mitgliedern, Partnern und Eltern sowie die 
Gründungsmitglieder waren eingeladen, 
dieses Fest mitzufeiern. Über 60 Teilnehmer 
trafen sich an der Liptinger Sporthalle, um 
über den Harzofen und über Honstetten zur 
Lochmühle zu wandern. Dort angekommen 
begrüßte Abteilungsleiter Erhard Konrad alle 
und wollte mit den vorgesehenen Ehrungen 
beginnen. Überraschend tauchten jedoch 
plötzlich ein Engel und ein Teufel auf (Sybille 

und Konrad Schmidt), welche die zu Ehren-
den launig und humorvoll mit ihren positi-
ven und negativen Eigenschaften charakte-
risierten. 
Anschließend konnte Erhard Konrad folgen-
de Mitglieder auszeichnen: 
Für 40 Jahre Mitgliedschaft erhielten die 
Gründungsmitglieder Rolf Breinlinger, Karl 
Maurer, Hans-Peter Maier und Wigand Kel-
ler ein Glas. Alle Vier standen auch einige 
Jahre der Abteilung als Leiter vor. Ebenfalls 
40 Jahre war Rüdiger Bausert dabei, der in 
dieser Zeit durchgehend zum Kader der ers-
ten Mannschaft gehörte. Er erhielt zudem 

die goldene Spielerehrennadel des TTVWH, 
ebenso wie Konrad Schmidt, Wigand Keller, 
Horst Schoch und Erhard Konrad. Die silber-
ne Ehrennadel für 25-jährige Spieleraktivität 
erhielten Heike Breinlinger, Thomas Fuhr-
mann, Markus Nesper, Erhard Renner, Chris-
toph Renner, Klaus Sauter, Hans-Peter Thum 
und Günther Heitzmann. 
Der Vorsitzende des SV Liptingen Klaus Tru-
ckenbrod erinnerte an die Anfänge der Ab-
teilung, als diese von einigen im Verein bes-
tenfalls als geduldet angesehen wurde. Dies 
habe sich aber durch die vielfältigen Aktivi-
täten der Tischtennisspieler, wie z.B. durch 
die aktive Mithilfe beim Sportheimbau, bei 
Dor�esten und nicht zuletzt beim Kinderfe-
rienprogramm total geändert. Er bedankte 
sich für die aktive Mitarbeit im Gesamtverein 
und wünschte allen Mannschaften viele wei-
tere sportliche Erfolge. 
Anschließend wurde beim Scheunenfest das 
gemeinsame Abendessen eingenommen 
und bei Musik und Tanz klang dieses Fest 
aus. 
Die Tischtennisabteilung bedankt sich für 
die großzügige Unterstützung durch Spen-
den von Liptinger Firmen und Geschäften 
sowie einiger Privatpersonen. 
 
Folgende Firmen und Geschäfte haben uns 
unterstützt: 
Firma Jakoubek, Nellenburgapotheke, Holz-
bau Kupferschmid, Firma Clean Controlling, 
Glaserei Gnirß, Metzgerei Uttenweiler, Elekt-
ro Matt, Gasthaus Sonne, Autohaus Trucken-
brod, RS Technik, Schreinerei Renner, Geträn-
ke U. Leibhammer  
 

Tischtennisabteilung des SV Liptingen  

feiert 40-jähriges Jubiläum
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Grenzveränderung 
Im Zuge der Flurneuordnung in Liptingen 
wurden verschiedene Freizeit- und Aus-
gleichsmaßnahmen durchgeführt. Unter 
anderem wurde am sogenannten „Napoleo-
nischen Dreieck“ eine Grenzsteinanlage mit 
alten Grenzsteinen angelegt. Allerdings hat-
te das Flurneuordnungsamt bereits im Vor-
feld darauf hingewiesen, dass die Fläche ei-
gentlich zur Gemarkung Neuhausen gehöre. 
Im gleichen Bereich hatte das Flurneuord-
nungsamt deshalb verschiedene Vorschläge 
gemacht, wie eine Grenzänderung statt�n-
den könne. Letztendlich gingen verschiede-
ne Flächen von der Gemarkung Liptingen an 
die Gemarkung Neuhausen und umgekehrt. 
Unterm Strich wird sich die Gemarkungs�ä-
che von Emmingen-Liptingen um 155 m² 
erhöhen. Insbesondere die Freizeitanlage 
auf dem „Napoleonischen Dreieck“ gehört 
dann zur Gemarkung Liptingen. Mit großer 

Mehrheit beschloss der Gemeinderat, der 
vorgeschlagenen Grenzveränderung zu-
zustimmen. Das ganze Thema muss nun in 
Neuhausen ob Eck ebenfalls noch bespro-
chen werden, wobei es dort Ausgangslage 
für die dort nun statt�ndende Flurneuord-
nung sein wird. Einem Änderungsantrag 
von Otto Schoch, der sich gegen eine Ver-
änderung der Grenzen ausgesprochen und 
den Vorschlag als Schildbürgerstreich be-
zeichnet hatte, wurde bei drei Enthaltungen 
mit großer Mehrheit abgelehnt. 
 
Kindergarten Liptingen und Ferienbe-
treuung in Emmingen-Liptingen 
Die Ö�nungszeiten am Kindergarten in 
Liptingen wurden schon mit dem Monat 
Februar 2014 verlängert. So haben dort 
die Regelgruppen 34,25 Stunden und die 
VÖ- und U3-Gruppe 32,5 Stunden geö�net. 
Dies bedeutet eine jeweilige Erhöhung um 
2,5 Stunden hinsichtlich der alten Ö�nungs-
zeiten. Von der Kindergartenleiterin Karin 
Gnirß wurde berichtet, dass diese Verlän-
gerung der Ö�nungszeiten von der Eltern-
schaft sehr gut angenommen werde, vor al-
lem am Donnerstagnachmittag. Allerdings 
habe das Personal nun ohne Personalmeh-
rung diesen Mehraufwand geleistet. Wenn 
die Ö�nungszeiten dauerhaft verlängert 
würden, müssten hier zusätzliche Personal-
stellen zur Verfügung gestellt werden. Der 
Gemeinderat tat sich hierbei leicht, zumal 
durch die verlängerten Ö�nungszeiten auch 
mehr Geld an Zuwendungen eingenommen 
wird. Insgesamt rund 39.000 EUR können für 
das Jahr 2014 als Mehreinnahmen verbucht 
werden. Dahingegen kostet eine Personal-
stelle mit 90 % rund 28.000 EUR. 
Da in die Mittagszeit hinein immer nur 
eine Gruppe geö�net war und somit zwei 
Regelgruppen zusammengeführt worden 
waren, ergaben sich doch eine Reihe von 
Schwierigkeiten, die nun mit der Erhöhung 
des Personals wieder ausgeglichen wer-
den sollen. Insbesondere waren durch die 
zwei vorhandenen Integrationskinder im 
Kindergarten die beiden Erzieherinnen, die 
diese Mittagsbetreuung durchführten, fast 
gebunden und standen somit den anderen 
Kindern nicht mehr zur Verfügung. Auch 
ist es schwierig, wenn alle Kinder die Rege-
lö�nungszeiten in Anspruch nehmen (im 
Moment sind dies 38 Kinder), dies mit zwei 
Erzieherinnen stemmen zu wollen. 
 
Einstimmig beschloss der Gemeinderat so-
mit, die probeweise erweiterten Ö�nungs-
zeiten dauerhaft einzuführen und auch eine 
90 %-Kraft zum Beginn des Kindergarten-
jahres 2014/2015 auszuschreiben (alterna-
tiv eine 60 %- und eine 30 %-Stelle, siehe 
gesonderte Stellenausschreibung in diesem 
Blättle). 
 
Beim Mittagessen wurde die Information 
gegeben, dass zunächst für 8 Kinder Mit-
tagessen gewünscht worden war, nach wei-
teren Gesprächen sich dies allerdings auf 2 
Mittagessen ab Mitte Juni reduziert habe. 
Das Essen wird vom Partyservice Bär für 3,20 
EUR je Kind und Tag geliefert. 
Bei der Ganztagesbetreuung wurde infor-
miert, dass im Moment aufgrund der ge-

machten Umfragen sehr wenig Interesse an 
einer solchen Ganztagesbetreuung bestehe. 
Lediglich 3 Kinder waren übrig geblieben, 
die das Angebot, sofern es eingeführt wor-
den wäre, in Angri� nehmen würden. Im 
Gemeinderat wurde dies insgesamt so ge-
sehen, dass natürlich ein Bedarf bestehen 
könne, der sicherlich auch wachse, wenn 
das Angebot einmal eingeführt sei. Momen-
tan allerdings bei einer so geringen Inter-
essentenzahl soll dies aus Kostengründen 
noch nicht realisiert werden. Die Ganztages-
betreuung wurde somit einstimmig auf das 
Kindergartenjahr 2015/2016 zurückgestellt, 
wobei, sollte sich unterjährig ein höherer 
Bedarf ergeben, die Verwaltung freie Hand 
habe, hier erneut Zahlen zu erheben und 
dem Gemeinderat neue Beschlussfassungs-
vorschläge vorzulegen. 
 
Insgesamt informierte die Leiterin des Kin-
dergartens Liptingen, Frau Karin Gnirß, und 
die zuständige Sachbearbeiterin auf dem 
Rathaus, Frau Maria Berchtold-Sauer, dass 
die Kinderzahlen in Emmingen-Liptingen 
ansteigen. So wird es regelmäßig zum Ende 
des Kindergartenjahres mit den Plätzen 
knapp, aber nicht zu knapp. Auch hier war 
die Meinung des Gemeinderates einhellig, 
man solle zunächst die weitere Entwicklung 
abwarten, bevor weitergehende Initiativen 
ergri�en werden. 
 
Die Ferienbetreuung in Emmingen-Lip-
tingen �ndet starken Anklang. Die Som-
merferienbetreuung ist bereits organisiert, 
aber auch in den Herbstferien sowie den 
Osterferien, P�ngstferien und den nächsten 
Sommerferien wird es wieder Ferienbetreu-
ung geben. Alles Weitere wird rechtzeitig im 
Gemeindemitteilungsblatt oder über Eltern-
briefe bekanntgegeben, sodass man sich 
bei Bedarf jederzeit melden kann. 
 
Gerhard Störk stellte im Zuge der Beratung 
die Frage, warum denn am Kindergarten 
in Emmingen eine Ausweitung der Be-
treuungszeiten und auch die Einführung 
der Ganztagesbetreuung personalneutral 
umgesetzt werden konnten und in Liptin-
gen bei jeder Veränderung ein Mehrbedarf 
angemeldet werde. Bürgermeister Lö�er 
erwiderte hierauf, dass die Gemeinde Em-
mingen-Liptingen zunächst als Betriebs-
träger für den Kindergarten Liptingen Ver-
antwortung trage. Für den Kindergarten in 
Emmingen ist die Kirchengemeinde St. Sil-
vester zuständig. Wenn ein höherer Bedarf 
an Personal vorhanden sei, müsse darüber 
sicherlich gesprochen werden, aktuell sei 
aber nichts angemeldet. Allerdings gebe 
es immer wieder Meldungen, wonach ein 
zusätzlicher Personalbedarf unterdrückt 
werde, da ansonsten die Trägerdiskussion 
wieder au�ammen würde. Ob dies dann 
der Fall wäre, liege sicherlich im Zuständig-
keitsbereich des Gemeinderates. 
 
Bürgermeister Lö�er bedankte sich zum 
Schluss der Beratung dieses Punktes beim 
Kindergartenpersonal in Liptingen auf das 
Herzlichste für die gute und zuverlässige Ar-
beit, die hier geleistet wird. 
 

28.06.
Gertrud Görlitzer

Homburgstraße 13
79 Jahre

29.06.
Manfred Wenske

Talstraße 49A
76 Jahre

30.06.
Werner Paintmaier

Erlenweg 16
74 Jahre

01.07.
Duran Tekin

Tuttlinger Straße 19
81 Jahre

Werner Störk
Donaustraße 29

76 Jahre

02.07.
Gerda Krantz

Neuhauser Straße 24
78 Jahre

Zur Goldenen Hochzeit
am 03.07.

gratulieren wir den Eheleuten

Walter Sautter
und

Ingrid Sautter geb. Kolata
Erich-Stärk-Straße 10

sehr herzlich. 

Wir wünschen dem Jubelpaar alles Gute.
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Familienpass 
Für den am 11.11.2013 beschlossenen Fa-
milienpass in Emmingen-Liptingen gab es 
bisher lediglich 3 Familien, die diesen in 
Anspruch nahmen. Ursächlich hierfür schei-
nen die zu niederen Einkommensgrenzen 
zu sein. Diese belaufen sich bei Familien 
und Alleinerziehenden mit einem Kind auf 
25.000 EUR, bei Familien und Alleinerzie-
henden mit 2 Kindern auf 28.000 EUR und 
für jedes weitere Kind kommen nochmals 
3.000 EUR hinzu. 
Einstimmig beschloss der Gemeinderat, die 
Einkommensgrenzen um jeweils 3.000 EUR 
zu erhöhen, rückwirkend zum 01.01.2014. 
Dies bedeutet, dass Familien und Allein-
erziehende mit einem Kind nun eine Ein-
kommensgrenze von 28.000 EUR nicht 
überschreiten dürfen und auch die anderen 
Ansätze erhöhen sich jeweils um 3.000 EUR. 
 
Durchführung der Eigenkontrollverord-
nung 
Die gesetzlich vorgeschriebene Durchfüh-
rung der Eigenkontrollverordnung brachte 
als günstigste Bieterin die Firma RS Kanal- 
und Umweltservice aus Balingen mit einer 
Angebotssumme von 32.128,81 EUR. Der 
Angebotspreis liegt damit um gut 4.000 
EUR unter der Kostenschätzung. Einstimmig 
beschloss der Gemeinderat, die Arbeiten an 
die Firma RS Kanal- und Umweltservice zu 
vergeben, wobei mit dieser Inspektionsrun-
de in den beiden Sektoren L2 und L4, also 
im östlichen Teil von Liptingen, die Untersu-
chungen gemacht werden. 
 
Neubau der Witthohhalle 
- Vergabe verschiedener Gewerke 
Folgende Vergaben wurden vorgenommen: 
1.)  Fensterbauarbeiten Probelokal  

Fa. R. Gnirß aus Emmingen-Liptingen  
     6.976,97 EUR 

2.) Sportgeräte (Groß- und Kleingeräte)  
Fa. Benz Sport aus Winnenden  
    34.172,03 EUR 

3.)  Schlosserarbeiten  
Fa. Stahlbau Jäger aus Schwandorf  
    9.436,46 EUR 

4.)  Schreinerarbeiten und Prallwände  
Fa. Diaplan aus Freilassing  
                  187.568,91 EUR  

Damit liegen wir in dieser Ausschreibungs-
runde, die insgesamt 238.154,37 EUR aus-
macht, um knapp 12.000 EUR über der 
bisherigen Kostenberechnung. Insgesamt, 
so Bürgermeister Lö�er, liegt man bei der 
Gesamt-Kostensituation immer noch im 
Korridor zwischen 7,06 und 7,27 Mio. EUR. Je 
nachdem wie die laufenden Rechtsstreitig-
keiten ausgehen, nähert sich dies dann der 
oberen oder der unteren Preisspanne an. 
Eine weitere Information wurde vom Bür-
germeister gegeben, nämlich, dass die lan-
ge beantragte wasserrechtliche Genehmi-
gung für den Neubau der Witthohhalle vom 
Landratsamt erteilt worden sei. Die Geneh-
migungsplanung wurde vollumfänglich der 
Genehmigung zu Grunde gelegt. 
 
Au�orstungsantrag 
Einem Au�orstungsantrag für einen Teil des 
Flst. 1733 im Ortsteil Emmingen wurde bei 
einer Enthaltung zugestimmt. 

 Abrundungssatzung im Bereich Kirch-
bühlstraße 
Mit großer Mehrheit bei 3 Nein-Stimmen 
und 1 Enthaltung beschloss der Gemein-
derat, dass für das Flst. 2209/1 eine Satzung 
nach § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB im vereinfach-
ten Verfahren nach dem Baugesetzbuch auf-
gestellt werden soll. Die Verwaltung wurde 
beauftragt, den Satzungsentwurf auf die 
Dauer eines Monats ö�entlich auszulegen 
und die Stellungnahmen der Behörden und 
sonstigen Trägern ö�entlicher Belange ein-
zuholen. Zudem wurde ein Umweltbericht 
beauftragt und die Verwaltung wird mit 
dem Bauherrn Vereinbarungen hinsichtlich 
der entstehenden Beiträge tre�en. 
 
Unter Bekanntgaben, Anfragen und Wün-
sche wurde eine Vielzahl an Themen aus der 
Mitte des Gemeinderates angesprochen. Es 
waren dies die Samstagszuschläge bei Be-
erdigungen auf dem Friedhof; die derzeiti-
ge Baumaßnahme in der Gehrenstraße; die 
aktuelle Situation im Schuppengebiet Lipt-
ingen; eine Möglichkeit für die Einwohner, 
Dokumentenkopien auf einem Server der 
Gemeinde zu hinterlegen, sodass diese Do-
kumente im Notfall jederzeit von weltweit 
aufgerufen werden könnten. Zudem wurde 
gefragt, wie es mit der Zeilenkapelle weiter-
geht und ob das Schuppengebiet in Emmin-
gen in 2015 realisiert wird. Das Jugendhaus 
in Liptingen war erneut Gegenstand des 
Gespräches und der Parallelweg entlang der 
B 14 in der Aufstiegsstrecke zwischen Kreis-
verkehrsplatz Hühnerhof und Kreisverkehrs-
platz Wehstetten wurde angesprochen. Dort 
nutzen o�enbar einige Verkehrsteilnehmer 
die alte Straße, um in Richtung Tal langsa-
mer fahrende LKWs zu überholen, was zu 
sehr gefährlichen Situationen führt. Auch 
die nach wie vor störenden Rüttelstreifen 
vor dem Kreisverkehrsplatz Wehstetten wur-
den erneut angesprochen. 
 
In einer Sondersitzung hatte sich der Ge-
meinderat bereits in der Woche davor mit 
der Auswechslung der Wasserleitung in 
der Uhland- und Sche�elstraße beraten. 
Die dortigen Arbeiten sind am Laufen. Aller-
dings hatte sich der Baugrund als sehr pro-
blematisch herausgestellt. Bei der Ö�nung 
eines schmalen Verlegegrabens für die Was-
serleitungen waren immer Rutschungen im 
Grabenbereich festzustellen, sodass eine 
ordnungsgemäße Verdichtung der Aufgra-
bung fast nicht möglich war. Zudem brach 
das Au�üllmaterial unter der stehengeblie-
benen Asphaltdecke weg. Ing. Jörg Sölle 
vom Büro Breinlinger Ingenieure hatte be-
rechnet, dass eine komplette Auswechslung 
der Fahrbahndecke Mehrkosten mit rund 
150.000 EUR bringen würde. Alternativ hier-
zu hatte er berechnet, dass wenn nur die 
allernotwendigsten Stellen ausgewechselt 
werden, hierfür 82.000 EUR anfallen würden. 
Allerdings käme es dabei zu einem Flicken-
teppich, der sicherlich innerhalb kürzester 
Zeit ebenfalls wieder deutliche Setzungen 
aufweisen würde. Da die bauausführende 
Firma für die reine Erneuerung der Oberde-
cke ohne Verbesserung im Unterbau keine 
Gewährleistung übernehmen will, kritisierte 
Gemeinderat Otto Schoch die Maßnahme. 

Bei Enthaltung von Herrn Schoch stimmte 
der Gemeinderat dann allerdings einstim-
mig zu, dass der komplette Belag erneuert 
wird. 

Aus dem Hallenausschuss 
In seiner jüngsten Sitzung befasste sich der 
Hallenausschuss mit einer Vielzahl an Details 
und Ausstattungsmerkmalen für die Witt-
hohhalle. So hatte unter anderem der Ge-
meinderat in seiner Sitzung am 19.05.2014 
den Hallenausschuss beauftragt, hinsicht-
lich der Bühnentechnik und in diesem Ge-
werk im Bereich der Vorhangsto�e sich Mus-
ter zeigen zu lassen und eine Entscheidung 
zu tre�en. Hintergrund war, dass eine Firma 
einen in der Ausschreibung nicht genannten 
Sto� angeboten hatte, der wesentlich güns-
tiger war als der Sto� in der Ausschreibung. 
Nach Betrachtung der Muster entschied sich 
der Hallenausschuss einhellig dafür, die Aus-
schreibungsvariante zu wählen. 
Hinsichtlich der Garderobenanlage wurde 
festgelegt, dass ein Teil als fest an die Wand 
montierte ausklappbare Garderobenele-
mente installiert wird, ein zweiter Teil als 
mobile Ausführung. Dies hat den Vorteil, 
dass die mobile Variante auch in den Neben-
raum der Bühne oder in den Mehrzweck-
raum gebracht werden kann. 
Positiv aufgenommen wurde vom Aus-
schuss, dass für die Dekoration der Halle im 
Zuge der Fasnet durch den Narrenverein 
ein Konzept vorgestellt war, wonach bereits 
während der Bauzeit Haken eingebracht 
werden. Man möchte verhindern, dass für 
jede Veranstaltung neue Löcher gebohrt 
werden. 
Bezüglich der geplanten Spiegelwand im 
Mehrzweckraum sowie zur Zahl und Größe 
von Schränken in den Geräteräumen wur-
den die Festlegungen zur Kenntnis genom-
men. 
Eine Diskussion entstand bei dem Thema 
Leitsystem. Die Vorstellung von Architekt 
Wezel wurde zunächst nicht geteilt. Ins-
besondere konnte man sich noch nicht 
festlegen, ob mittels Schriftzügen oder Pik-
togrammen die einzelnen Räumlichkeiten 
ausgewiesen werden. 
Auch bei der Küchenausstattung erfolg-
te noch keine abschließende Festlegung. 
Hausmeister Große wurde beauftragt, bei 
der Firma Vega Informationen über Geschirr 
und Besteck einzuholen, vor allem soll vor-
handenes Geschirr weiter genutzt werden 
können. 
Der sicherlich interessanteste Punkt war die 
Frage nach Bestuhlung und Betischung der 
Halle. Rein rechnerisch sind im Bestand ge-
nügend Stühle und Tische vorhanden, um 
auch die neue Witthohhalle entsprechend 
auszurüsten. Allerdings gilt für Stühle die 
Vorgabe, dass diese im Falle einer konzertan-
ten Bestuhlung miteinander fest verbunden 
sein müssen. Dies kann bei den aktuellen 
vorhandenen Stühlen nicht gewährleistet 
werden. Auch sind und war der Zustand der 
Stühle immer ein Thema, an dem sich die 
meisten Klagen festgemacht hatten. Der 
Hallenausschuss wollte dieses Thema von 
sich aus nicht alleine entscheiden, sondern 
beschloss, dass das Thema Bestuhlung im 
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neuen Gemeinderat mittels einer Bemus-
terung festgelegt wird. Finanzmittel sind in 
der Kostenschätzung für die Neuanschaf-
fung von Stühlen vorgesehen. Die Mittel 
können aber genauso gut eingespart oder 
anderweitig verwendet werden. 

Gefunden 
wurden am Harzofen ein blauer Pullover 
und ein roter Flaschenö�ner.  
Die Fundsachen können im Rathaus Em-
mingen zu den üblichen Ö�nungszeiten 
abgeholt werden.  

wurde ein einzelner Schlüssel in der 
Krabbelgruppe. 
Außerdem wurde eine Handy-Karte 
gefunden.  
Die Fundsachen können im Rathaus Lip-
tingen zu den üblichen Ö�nungszeiten 
abgeholt werden. 

  

Der Schornsteinfeger  
informiert 
Zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwir-
kungen durch Luftverunreinigungen und 
zur Einsparung von Energie schreibt die 
Verordnung über Kleinfeuerungsanlagen 
(1.BimSchV) eine jährlich wiederkehrende 
Abgasmessung vor. 
Diese Messung beabsichtige ich ab:  
Dienstag, 1. Juli 2014 und in den darauf-
folgenden Tagen  
in dem Ortsteil Liptingen durchzuführen. 
Bitte lassen Sie eventuell erforderliche War-
tungsarbeiten rechtzeitig durchführen.  
Mit freundlichen Grüßen 
Helmut Widemann 
bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 
 
   

฀

  
 

ERSTE-HILFE-KURS  
Der DRK - Ortsverein Liptingen führt in der 
Zeit vom 07.07. bis 23.07.2014 ab 19.30 
Uhr an 6 Abenden, Montag und Mittwoch, 
im Gemeinschaftshaus in Liptingen einen 8 
Doppelstunden umfassenden „ERSTE-HIL-
FE-KURS“  durch. 

Dieser Kurs ist für Führerscheinanfänger, 
aber auch zur Au�rischung, da sich in den 
letzten Jahren sehr wichtige Punkte in der 
Ersten Hilfe grundlegend geändert haben. 
 
Anmeldungen bei Manfred Schlosser, 
Tel. 07465/1035. 

Jugendhaus Liptingen 
Tag der o�enen Tür 
Alle Bürger der Doppelgemeinde sind herz-
lich eingeladen, am Samstag, 05.07.2014 ab 
14 Uhr das Jugendhaus Liptingen zu besu-
chen und mit den Jugendlichen gemütlich 
zusammen zu sitzen. Für Speis und Trank 
sorgt das Jugendhausteam. 

 

Veranstaltungen  
im Monat Juli 2014 
Dienstag, 01.07. 
DRK Liptingen 
Blutspendetermin 
 
Sonntag, 06.07. 
SV Emmingen Abt. Ski 
Bergfest 
 
Sonntag, 06.07. 
Schwarzwaldverein Emmingen 
Wanderung auf dem Randen 
 
Mittwoch, 09.07. - Samstag, 12.07. 
Kath. Pfarrgemeinden der SEEGG 
Wallfahrt der Seelsorgeeinheiten Immen-
dingen-Möhringen und Egg nach Altötting 
 
Samstag, 12.07. - Sonntag, 13.07. 
Dor�est im Ortsteil Emmingen 
 
Samstag, 19.07. 
Musikverein Emmingen 
Konzert 
 
Sonntag, 20.07. 
Schwarzwaldverein Emmingen 
Jubiläumssternwanderung auf der Höri 
 
Sonntag, 20.07. 
Boule-Turnier 
 
Dienstag, 22.07. 
Grundschule Emmingen-Liptingen 
Abschlussfeier 
 
Freitag, 25.07. 
Witthohschule 
Schulentlassfeier 
 
Freitag, 25.07. 
Seniorentre� Liptingen-Heudorf 
Grillen im Pfarrgarten 
 
Sonntag, 27.07. 
Kath. Pfarrgemeinde St. Michael  
Liptingen 
Frühschoppen im Pfarrgarten 
 
  

ABFALLKALENDER  
Herbst 2014 wird versandt 
In diesen Tagen erhalten alle Haushalte im 
Landkreis Tuttlingen auf dem Postweg den 
neuen Abfallkalender des Landkreises für das 
2. Halbjahr. Wie in den letzten Jahren enthält 
der neue Abfallkalender auch wieder eine 
heraustrennbare Anmeldekarte, mit der je-
der Haushalt die Sperrmüllabfuhr anmelden 
kann. Alle 3 Wochen �ndet eine Sperrmüll-
sammlung statt. Den genauen Termin teilt das 
Abfuhrunternehmen nach der Anmeldung 
schriftlich mit. Diesen Service kann man noch 
bequemer über das Internet anmelden. Unter 
www.abfall-tuttlingen.de ist es sogar möglich 
einen Abfuhrtermin selbst auszuwählen. 
In den Sommermonaten Juni, Juli und August 
werden die braunen Biotonnen wöchentlich 
geleert. Auch diese zusätzlichen Termine sind 
im Kalender sichtbar. Damit eine ordnungs-
gemäße Entsorgung sichergestellt ist, müssen 
die Tonnen am Abfuhrtag spätestens um 6.00 
Uhr zur Leerung bereitgestellt werden. Für die 
zusätzlichen Leerungen werden keine weite-
ren Gebühren erhoben. 
Neu im Angebot der Abfallberatung ist die 
Smartphone-App „Abfall+“. Sie kann ab sofort 
kostenlos im Apple Store oder im Google Play 
Store heruntergeladen werden (QR Code auf 
dem Abfallkalender einscannen ist ebenfalls 
möglich). „Abfall+“ bietet eine Abfuhrerinne-
rung, den Überblick über alle Entsorgungs-
anlagen mit Ö�nungszeiten und Navigation 
sowie ein Abfall-ABC. Weitere Funktionen sind 
in Vorbereitung. Alle Nutzer der Abfall-App 
„MyMüll“ seien schon jetzt darauf hingewie-
sen, dass „MyMüll“ zum Jahresende eingestellt 
wird. Ein rechtzeitiger Umstieg auf „Abfall+“ ist 
daher sinnvoll. 
Weitere Exemplare des Abfallkalenders sind 
bei Bedarf auf den Rathäusern oder bei der 
Abfallberatung im Landratsamt erhältlich. Sie 
erreichen die Abfallberatung unter 07461-
926 3400 oder abfallberatung@landkreis-
tuttlingen.de. Alle Termine können auch auf 
der Homepage der Abfallberatung abgerufen 
werden: www.abfall-tuttlingen.de.  
 

An die Anwohner der Berg- 
und Kirchbühlstraße 
Der Asphalteinbau in der Berg- und Kirch-
bühlstraße ist von der Firma Villieber und 
der Firma Stingel ca. in der KW 27 oder 28 
vorgesehen. Die durchzuführenden Arbei-
ten werden ca. 4 Arbeitstage in Anspruch 
nehmen. In dieser Zeit ist die Zufahrt zu 
den Grundstücken nicht möglich. Der ge-
naue Einbautermin ist von der Witterung 
abhängig und wird den Anwohnern vor 
Baubeginn nochmals kurzfristig mitgeteilt. 
Die beiden Firmen werden die Beeinträch-
tigungen für die Anwohner so gering wie 
möglich halten. Für Ihr Verständnis im Vor-
aus besten Dank.



Freitag, den 27. Juni 2014 - 7 - EMMINGEN-LIPTINGEN

Diakonische Bezirksstelle  
Tuttlingen  
Woche der Diakonie vom  
29. Juni - 6. Juli 2014  
Diakonie - in der Nächsten Nähe 
Opfersammlung für die Diakonie am 
6. Juli 2014 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
am Sonntag der Diakonie, dem 6. Juli 2014 
wird in allen evangelischen Kirchengemein-
den für die Arbeit der Diakonie gesammelt. 
Die diesjährige Woche der Diakonie steht 
unter dem Motto „Diakonie, in der Nächs-
ten Nähe - Ich glaube an die Stärken der 
Schwächsten“. Sie stellt die Unterstützung 
für Kinder, Jugendliche und Familien in den 
Mittelpunkt. 
Kinder leiden besonders darunter, wenn es 
in ihrer Familie große Sorgen gibt. Wenn 
Krankheit, Streit, Arbeitslosigkeit oder Geld-
probleme die Eltern und das Familienleben 
belasten. Die Diakonische Bezirksstelle und 
ihre angegliederten Einrichtungen lassen 
solche Familien in ihrer schwierigen Situa-
tion nicht allein, sondern stehen ihnen bei, 
indem sie ihre Stärken entdecken und för-
dern. Wir bieten Beratung an, helfen bei der 
Erziehung durch unsere STÄRKE-Kurse und 
unser Projekt Aufwärts für Alleinerziehende 
oder auch mal �nanziell, wenn Geld fehlt für 
das Allernötigste. Und die diakonische Hilfe 
ist überall vor Ort – „in der Nächsten Nähe“. 
Denn Diakonische Beratungsstellen als ers-
te Anlaufstelle gibt es in unserem Kirchen-
bezirk in jedem Landkreis – in Tuttlingen, in 
Schwenningen und in Rottweil. 
Die Situation von Kindern, Jugendlichen 
und Familien steht in diesem Jahr beispiel-
haft für all die anderen Menschen, die Hilfe 

brauchen. Die Woche der Diakonie wirbt um 
Unterstützung für die Arbeit der Diakonie 
– sei es mit Geld, mit Zeit, mit Zuwendung 
und mit Fürbitte für alle Menschen, die auf 
Unterstützung angewiesen sind. Ich bitte 
Sie deshalb um Ihre Spende und bedanke 
mich sehr herzlich für Ihre Unterstützung.  
Ihr 
Matthias Ries 
Geschäftsführer 
Kreisdiakoniestelle Tuttlingen  
Spendenkonten: KSK Tuttlingen, BLZ 643 
500 70, Kto. 63 164 oder Volksbank Donau-
Neckar, BLZ 643 901 30, Kto. 33 83 008. Stich-
wort „Woche der Diakonie“.  
 

Donaubergland 
Erö�nung eines weiteren Premiumweges 
Erö�nung der DonauWelle „Eichfelsen-
Panorama“ 
Am Sonntag, 6. Juli wird um 11 Uhr beim 
Wanderheim „Rauher Stein“ in Irndorf der 
zweite der fünf Premiumwege im Do-
naubergland, der Premiumweg „Eich-
felsen-Panorama“ erö�net. Die Firma 
KARL STORZ wird die Wegepatenschaft 
für diesen Premiumweg übernehmen.  
Die Veranstaltung ist ö�entlich und zu diesem 
besonderen Ereignis ist die ganze Bevölke-
rung eingeladen. Jeder kann mitwandern. Die 
KARL STORZ Werkskapelle wird die Erö�nung 
musikalisch umrahmen. Der Musikverein Irn-
dorf wird am Nachmittag die Gäste musika-
lisch unterhalten. Ab 13.30 Uhr gibt es dann 
zwei geführte Wanderungen auf dem neuen 
„Eichfelsen-Panorama“ mit Vorstellung des 
neuen Premiumweges. 

Zur Erö�nung der DonauWellen ist ein spe-
zieller Prospekt „Premiumwandern im Do-
naubergland: 5 DonauWellen-Rezepte zum 
Nachwandern“ mit den wichtigsten Infos 
erschienen Infos gibt es telefonisch unter Tel. 
07461/780 16 75 oder im Internet unter www.
donau-wellen.de.    

Geschichtsverein Landkreis 
Tuttlingen 
Exkursion Campus Galli: Karolingische 
Klosterstadt Meßkirch 
Die Exkursion von Geschichtsverein und 
Volkshochschule am Samstag, 5. Juli  führt 
nach Meßkirch zur karolingischen Kloster-
stadt. 
Ein ehrgeiziges und faszinierendes Projekt: 
Der weltberühmte St. Galler Klosterplan aus 
dem 9. Jahrhundert n. Chr. soll mit den Mit-
teln und technischen Möglichkeiten seiner 
Zeit in die Realität umgesetzt werden. Der 
auf der Insel Reichenau entstandene Klos-
terplan von St. Gallen stellt einen Idealplan 
einer frühmittelalterlichen Klosteranlage 
dar, wurde jedoch in dieser Reinform nie in 
die Realität umgesetzt. Ungefähr 40 Jahre 
soll es dauern, bis die Klosteranlage fer-
tiggestellt ist. Die Besucher können in das 
frühe Mittelalter eintauchen und Handwer-
kern wie Steinmetz, Zimmermann, Töpfer, 
Schmied oder Drechsler über die Schulter 
schauen. Die Teilnehmer erhalten Informa-
tionen aus erster Hand: Der Vorsitzende des 
Vereins „Karolingische Klosterstadt e. V.“, Bert 
Geurten, wird über das Projekt und seinen 
Fortgang berichten und den Rundgang 
durch das Klosterstadt-Gelände bei Meß-
kirch führen. 
Fahrt mit PKW (Fahrgemeinschaften) 

'EMEINDE฀%MMINGEN
,IPTINGEN฀

,ANDKREIS฀4UTTLINGEN฀

฀

฀

$IE฀'EMEINDE฀%MMINGEN
,IPTINGEN฀SUCHT฀ZUM฀��฀.OVEMBER฀����฀EINE�N	฀

฀

4ECHNISCHEN฀-ITARBEITER�IN	฀�฀

(AUSMEISTER�IN	฀
฀

.EBEN฀DEN฀REINEN฀(AUSMEISTERTÛTIGKEITEN฀IN฀DEN฀KOMMUNALEN฀'EBÛUDEN฀IM฀/RTSTEIL฀

%MMINGEN฀ WIRD฀ ZUM฀ !UFGABENGEBIET฀ AUCH฀ DIE฀ -ITWIRKUNG฀ BEI฀ DER฀ 6ERMIETUNG฀ DER฀

-EHRZWECKHALLE฀ GEH�REN฀ UND฀ DIE฀ &UNKTION฀ ALS฀ !NSPRECHPARTNER฀ FÓR฀ 6EREINE�฀

6ERTRETUNGSWEISE฀SIND฀AUCH฀DIE฀'EBÛUDE฀IM฀/RTSTEIL฀,IPTINGEN฀ZU฀BETREUEN�฀

฀

5NSERE฀!NFORDERUNGEN฀AN฀DIE฀"EWERBER฀SIND�฀

฀


฀ %INE฀ HANDWERKLICHE฀ !USBILDUNG฀ UND฀ "ERUFSERFAHRUNG�฀ WENN฀ M�GLICH฀ IN฀ DEN฀

"EREICHEN฀3ANITÛR
�฀(EIZUNGS
�฀6ERSORGUNGS
฀UND฀'EBÛUDETECHNIK฀


฀ :UVERLÛSSIGKEIT�฀ &LEXIBILITÛT�฀ 4EAMFÛHIGKEIT�฀ SCHNELLE฀ !UFFASSUNGSGABE฀ UND฀

EIGENVERANTWORTLICHES฀(ANDELN฀


฀ %IGENER฀0+7฀UND฀&ÓHRERSCHEIN฀DER฀+LASSE฀"฀ERFORDERLICH฀


฀ /RGANISATORISCHES฀ 'ESCHICK฀ UND฀ &REUDE฀ IM฀ 5MGANG฀ MIT฀ -ENSCHEN�฀

INSBESONDERE฀MIT฀3CHÓLERN฀

฀

$AS฀ !RBEITSVERHÛLTNIS฀ INCL�฀ "EZAHLUNG฀ ERFOLGT฀ NACH฀ DEM฀4ARIFVERTRAG฀ IM฀ �FFENTLICHEN฀

$IENST฀�46�$	�฀

฀

)HRE฀"EWERBUNG฀RICHTEN฀3IE฀BITTE฀BIS฀���฀*ULI฀����฀MIT฀DEN฀ÓBLICHEN฀5NTERLAGEN฀AN฀DIE฀

'EMEINDEVERWALTUNG�฀3CHULSTRA�E฀��฀�����฀%MMINGEN
,IPTINGEN�฀

฀

&ÓR฀&RAGEN฀UND฀WEITERE฀!USKÓNFTE฀STEHEN฀)HNEN฀(ERR฀!LLWEILER฀�4EL�฀����������
���฀

%
-AIL�฀ PATRICK�ALLWEILER EMMINGEN
LIPTINGEN�DE	฀ ODER฀ (ERR฀ "ÓRGERMEISTER฀ ,�FFLER฀

�4EL�฀����������
���฀%
-AIL�฀JL EMMINGEN
LIPTINGEN�DE	฀ZUR฀6ERFÓGUNG�฀

฀

%MMINGEN
,IPTINGEN�฀DEN฀����������฀

GEZ�฀,�FFLER�฀"ÓRGERMEISTER฀

'EMEINDE฀%MMINGEN
,IPTINGEN฀
+REIS฀4UTTLINGEN฀
฀
฀
฀
฀
$IE฀'EMEINDE฀%MMINGEN
,IPTINGEN฀SUCHT฀ZUM฀����������฀
฀

EINE�N฀STAATLICH฀ANERKANNTE฀%RZIEHER�IN฀
����฀+RAFT฀ODER฀GESPLITTET฀IN฀���฀�฀���฀+RAFT	฀

฀
FÓR฀DEN฀+INDERGARTEN฀IM฀/RTSTEIL฀,IPTINGEN�฀
฀
$IE฀%INSTELLUNG฀ERFOLGT฀UNBEFRISTET�฀
฀
$AS฀ !UFGABENGEBIET฀ UMFASST฀ PÛDAGOGISCHE฀ UND฀ PFLEGERISCHE฀ !UFGABEN�฀
INSBESONDERE฀ DIE฀ "ETREUUNG�฀ %RZIEHUNG฀ UND฀ "ILDUNG฀ DER฀ +INDER�฀ %INBINDUNG฀ IN฀
ORGANISATORISCHE฀!UFGABEN฀UND฀:USAMMENARBEIT฀MIT฀DEM฀4EAM฀UND฀MIT฀DEN฀%LTERN�฀
฀
6ORAUSGESETZT฀WERDEN฀%IGENINITIATIVE�฀%NGAGEMENT�฀+REATIVITÛT�฀/FFENHEIT฀ IM฀+ONTAKT฀
MIT฀ +INDERN�฀ %LTERN�฀ -ITARBEITERN฀ UND฀ 4RÛGER�฀ 4EAMFÛHIGKEIT฀ UND฀
+OOPERATIONSBEREITSCHAFT฀ SOWIE฀ )DENTIFIKATION฀ UND฀ 5MSETZUNG฀ DES฀
/RIENTIERUNGSPLANES฀UND฀DES฀PÛDAGOGISCHEN฀+ONZEPTES�฀
฀
7IR฀BIETEN฀6ERGÓTUNG฀NACH฀DEM฀46�$
3U%�฀
฀
3IND฀ 3IE฀ INTERESSIERT�฀ $ANN฀ RICHTEN฀ 3IE฀ BITTE฀ )HRE฀ "EWERBUNG฀ MIT฀ DEN฀ ÓBLICHEN฀
5NTERLAGEN฀ BIS฀ ����������฀ AN฀ DIE฀ 'EMEINDEVERWALTUNG�฀ 3CHULSTRA�E฀ �฀ IN฀ �����฀
%MMINGEN
,IPTINGEN�฀
฀
&ÓR฀ &RAGEN฀ STEHEN฀ )HNEN฀ DIE฀ ,EITERIN฀ DES฀ +INDERGARTENS�฀ &RAU฀ +ARIN฀ 'NIR�฀ �4EL�฀
���������	฀ UND฀ DIE฀ 3TELLVERTRETENDE฀ (AUPTAMTSLEITERIN฀ &RAU฀ "ERCHTOLD
3AUER฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀
VON฀ DER฀ 'EMEINDEVERWALTUNG฀ �4EL�฀ ����������
���฀ %
-AIL�฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀
MARIA�BERCHTOLD
SAUER EMMINGEN
LIPTINGEN�DE	฀GERNE฀ZUR฀6ERFÓGUNG�฀
฀
%MMINGEN
,IPTINGEN�฀����������฀
GEZ�฀,�FFLER฀
"ÓRGERMEISTER฀



Freitag, den 27. Juni 2014 - 8 - EMMINGEN-LIPTINGEN

Tre�punkt: 13.30 Uhr Landratsamt Tuttlin-
gen, Werderstraße 
Die Exkursion wird von Dr. Hans-Joachim 
Schuster geleitet. 
Anmeldung bei der vhs: 07461/96910  
 
 

Klinikum Landkreis Tuttlingen 
Stillkurs am Klinikum Landkreis Tuttlingen 
in Zusammenarbeit mit der AOK - Die Ge-
sundheitskasse 
In Zusammenarbeit mit der AOK – die Ge-
sundheitskasse �nden am Klinikum in Tutt-
lingen Stillkurse für werdende Eltern statt. In 
gemütlicher Atmosphäre erfahren werdende 
Mütter bzw. Paare, warum Stillen wichtig für 
Mutter und Kind ist, wie das Baby angelegt 
wird und vieles mehr. 
Der nächste Stillkurs �ndet am Samstag, 
den 05.07.2014 um 09.30 Uhr im Klinikum 
statt. 
Für diesen Kurs sind noch einige Plätze frei 
– wir freuen uns auf Ihre Anmeldung! 
Die Stillkurse �nden üblicherweise im 
zweimonatlichen Rhythmus am Klinikum in 
Tuttlingen statt. Bitte melden Sie sich unter 
Tel.-Nr. 07461/97-1031 bzw. E-mail: station31@
klinikum-tut.de an. 
 
Informationsveranstaltung der Klinik für 
Plastische, Ästhetische, Hand- und Wie-
derherstellungschirurgie Spaichingen am 
09.07.2014 um 19 Uhr zum Thema: „Die 
operative Verkleinerung der Brust“ 
Im Rahmen der Vortragsreihe am Klinikum 
referiert Dr. Thomas Feldhaus, Chefarzt der 
Klinik für Plastische, Ästhetische, Hand- und 
Wiederherstellungschirurgie Spaichingen, im 
Gesundheitszentrum Tuttlingen über das The-
ma „Die operative Verkleinerung der Brust“. 
Die Entscheidungen zur Durchführung einer 
Brustverkleinerung sind sehr individuell, da 
die Brust für einen Großteil der Frauen ein 
wichtiger Teil der eigenen Persönlichkeit dar-
stellt. 
Eine wohl proportionierte Brust stellt ein 
Schönheitsideal dar. Übermäßig große, gleich-
zeitig auch hängende Brüste führen nicht nur 
zu psychischen sondern auch zu körperlichen 
Problemen, wie Haltungsschäden, muskuläre 
Verspannungen und schmerzhafte Schnür-
furchen von den BH-Trägern im Bereich der 
Schultern. 
Durch verschiedene, der individuellen, zu 
großen Brust angepassten Operationsmetho-
den ist es möglich die Brust zu verkleinern 
und dem übrigen Körper anzupassen. Dabei 
wird Haut- und Brustdrüsengewebe entfernt. 
Gleichzeitig wird die Brustwarze auf Ihre idea-
le Position versetzt. In vielen Fällen bleibt auch 
die Stillfähigkeit nach einer Brustverkleine-
rungsoperation erhalten. 
Dr. Thomas Feldhaus geht in seinem Vortrag 
darauf ein, was zu einer Brustverkleinerung 
bewegen kann und wie sich der Behandlungs-
verlauf gestaltet. Anschließend steht Dr. Feld-
haus für Fragen des Publikums zur Verfügung. 
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Veranstaltung �ndet im Konferenzraum 
des Gesundheitszentrums Tuttlingen statt.  
 

Wochenspruch: 
Christus spricht: „Kommt her zu mir, alle, die 
ihr mühselig und beladen seid; ich will euch 
erquicken.“ 
(Matthäus 11, 28) 
 
Freitag, 27.06.2014 
Kreuzkirche Möhringen: 
19:30 Uhr Vortrag von Günter Hess Pfarrer 
i.R. 
 
Sonntag, 29.06.2014 
Kreuzkirche Möhringen: 
10:00 Uhr Familiengottesdienst und Taufe 
von Leonie Glaser 
Pfarrerin Schlimper/Team 
11:00 Uhr Radfahrerkirche 
Bewirtung Familiengottesdienstteam 
 
Montag, 30.06.2014 
Friedenskirche Emmingen: 
17:00 Uhr Mädchenjungschar 3.+4. Klasse 
 
Donnerstag, 03.07.2014 
Friedenskirche Emmingen:  
20:00 Uhr Bibel-Tre� 
 
Vortrag von Pfarrer Günter Hess i.R. - 
Wie Gott zur Sprache bringen? - 
„....und wie sieht der liebe Gott aus?“ fragen 
Vierjährige, wenn wir ihnen biblische Ge-
schichten erzählen. Im Kindergarten dürfen 
die Kleinen dann Gott, Engel und Himmel 
malen. 
Wir Erwachsenen aber erlauben uns „kein 
Bildnis noch irgendein Gleichnis“ des Gött-
lichen mehr. Nicht deshalb, weil es im Alten 
Testament verboten wird. Die Entschlüsse-
lung der kleinsten Bausteine allen Lebens 
und der Blick in die fernsten Räume des 
Universums machen uns ratlos gegenüber 
Gott und dem Religiösen. Was nun? Unseren 
Kinderglauben können wir nicht mehr zu-
rückholen. Die Predigt von einem „dreieini-
gen Gott“ hören wir vielleicht noch, aber uns 
fehlt ein ungebrochener Glaube. 
Wie heute Gott zur Sprache bringen? 
Der Vortrag des Abends greift Fragen auf, 
vertieft sie und tastet nach einer Antwort. 
Dieser Vortrag von Günter Hess Pfarrer i.R. 
�ndet am Freitag, den 27. Juni 2014 um 
19:30 Uhr in der Kreuzkirche Möhringen 
statt. 
Günter Hess ist evangelischer Pfarrer und 
Psychoanalytiker. Er war 21 Jahre Leiter der 
Psychologischen Beratungsstelle Tuttlingen 
und lebt in Möhringen. 
Herzliche Einladung! 
 
Pfarramt: 
Tel. 07461-75467; Fax 07461-164965 
e-mail: 
pfarramt@evang-kirche-moehringen.de 
 
Homepage: 
www.evang-kirche-emmingen.de  

An alle Teilnehmer der Tagesfahrt 2014 
Mercedes Benz Museum Stuttgart / Stadt 
Esslingen 
 
Zu unserem Tagesaus�ug am Samstag 
05.07.2014 tre�en wir uns um 07.00 Uhr 
auf dem Parkplatz Bailer. 
 
Eigenheimer u. Gartenfreunde Emmin-
gen-Liptingen 
 
 

Einladung zur Dekanats-Fußwallfahrt der 
kfd am 2.7.2014
 
Die diesjährige Dekanats-Fußwallfahrt �n-
det in Gottmadingen statt.
 
Alle Frauen, die einen 2 km langen (�achen) 
Stationenweg unter dem Thema „Alles 
kommt von Dir Gott“ mitgehen möchten, 
tre�en sich am 2.7.2014 um 17:25 Uhr 
am Rathaus in Emmingen, Abfahrt ist um 
17:30 Uhr.
 
Der Wortgottesdienst beginnt um 19:30 Uhr 
in der Christkönig Kirche in Gottmadingen.
 
Wer nur am Wortgottesdienst teilnehmen 
möchte kann sich bei Renate Hornstein (Tel. 
2121)  oder Evi Lagershausen (Tel. 1714) 
melden. Wir werden dann eine Fahrgemein-
schaft bilden und um 18:45 Uhr in Emmin-
gen am Rathaus abfahren.
 
Wir würden uns freuen, wenn wir viele Frau-
en aus unserer Gemeinde zu dieser Fußwall-
fahrtbegrüssen könnten.

  

Probetermine: 
TUBAMAN: 
Montag, 30. Juni, 19:00 Uhr 
Elternabend (mit Kinder) im Proberaum 
Jugendkapelle: 
Donnerstag 3. Juli, 18.15 Uhr 
Trachtenkapelle: 
Freitag, 27. Juni, 20:00 Uhr 
 
Terminvorschau: 
Samstag, 19. Juli 2014 
„OPEN AIR“ Konzert unter dem Motto  
„Blasmusik meets Super-Stars“ 
.....mit Joe Cocker, Santana, Michael Jackson, 
Queen, Bon Jovi und vielen anderen..... 
Im Schulhof der Witthohschule Emmingen 
(bei schlechter Witterung in der Schloss-
bühlhalle in Liptingen) 
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Skiclub Emmingen

von 12. - 14. Uhr

„Alte Garde“ Liptingen00
30

von 15. -17. Uhr

Akkordeonorchester00
00

Für die Kinder ist eine

Spielstraße aufgebaut.

Speis und Trank,

Kaffee und Kuchen

  
 

Die verstärkte Herren 40 Mannschaft schick-
te den TC Engen mit 8:1 nach Hause. 
Fritz keller - 6:1, 7:6 
Siegfried Leiber - 6:1, 6:1 
Thomas Ziesemer - 6:1, 6:1 
Siegfried Heiß - 7:6, 6:1 
Ralf Gnirß - 6:2, 6:3 
Martin Heiss - 2:6, 6:7 
Keller/Ziesemer - 6:1, 6:1 
Leiber/M.Heiss - 6:3, 6:4 
S.Heiß/Gnirß - 7:5, 6:4 
 
Das Damen 40 Team hielt sich gegen den Ta-
bellenführer ausgezeichnet. Mit etwas Glück 
wäre ein Punkt möglich gewesen. 
Gegen eine um 5 LK ‚ s bessere Gegnerin 
konnte M.Gnirß in einem ,,Heissen‘‘ Fight 
das Spiel für sich entscheiden. 
Anja Raabe - 0:6, 1:6 
Martina Gnirß - 2:6,6:3,10:7 
Susanne Ziesemer - 6:4, 5:7, 1:10 
Anita Keller - 1:6, 5:7 
Raabe/Gnirß - 3:6, 6:3, 10:8 
Ziesemer/Gabi Strobel - 2:6, 6:7 
 
Die nächsten Begegnungen: 
Freitag 27.6. 
U9  gegen TC Konstanz 
Samstag 28.6. 
U18m  gegen TC Dogern 
U16w in St.Georgen 
U12m in Allensbach/Litzelstetten 
Herren 40 gegen TC Brigachtal 
Damen 40  in Geisingen 
Sonntag 29.6. 
U14m  gegen TC Überlingen 
Herren  gegen TC Konstanz  
 
 
 

Junger Ring lädt ein 
Nach dem gelungenen Eisverkauf auf dem 
Burghof und einem aufregenden Tag im 
Europa-Park in Rust laden wir alle unsere 
Mitglieder und diese die es noch werden 
wollen recht herzlich zu unserem Stamm-
tisch ein! 
Dieser �ndet am Freitag den 27.06.14 ab 20 
Uhr in Nendingen im DaVinci statt. 
 
Auf Euer zahlreiches Erscheinen freuen wir 
uns alle 
Die Vorstandschaft 
 
  

Jahrgang 1963 / 1964 
„Endlich über 50 - das eigentliche Leben 
beginnt!“ 
Der erste Event steht in Kürze an. 
5. Juli (Samstag) Jahrgänger Feier (mit Part-
ner) im Gasthaus Schenkenberger Hof. 
17:30 Uhr, Tre�punkt am Rathaus, Besuch 
der Gräber der verstorbenen Jahrgänger auf 
dem Friedhof 
18:30 Uhr, Messe in der Kirche St. Silvester 
für verstorbene Jahrgänger 1963/64 
19:30 Uhr, Schenkenberger Hof 
 
Wer noch kurzfristig dabei sein kann, bit-
te bis zum 4. Juli melden bei Annette oder 
Thorsten 
Annette Schmitz (0176 6146 6643) 
Thorsten Tritschler (0172-7403003) 
E-Mail: 
schmitzga@aol.com 
Thorsten@Tritschler.eu 
facebook: Jahrgang 63/64 Emmingen 
 
  

Wir tre�en uns zur Probe am Mittwoch, 
02.07.2014 um 20 Uhr im Probelokal des 
Musikvereins Liptingen. 
 
Nächster Auftritt: 
Wir spielen am 06.07.2014 beim Bergfes
 des Skiclub von 12:00 - 14:30 Uhr. 
 
  

Familiengrillfest der Abteilung Liptingen 
Am Sonntag, den 29.06.2014 �ndet unser 
traditionelles Grillfest am Feuerwehrma-
gazin statt. Um 11.00 Uhr starten wir mit 
einem Frühschoppen, um anschließend zur 
Mittagszeit bei Gegrilltem ein paar gesel-
lige Stunden mit unseren Kameraden und 
Partnern, sowie Kindern zu verbringen. Ein-
geladen sind alle Mitglieder der Einsatz-
abteilung, deren Kinder und Partner, die 
Altersabteilung, deren Frauen und natür-
lich die Jugendfeuerwehr. 
 
 
 
 

Arbeitseinsätze 
Am Samstag den 28.06.14 �ndet auf dem 
Sportgelände Liptingen ein großer Arbeits-
einsatz statt. 
Wie jedes Jahr müssen das Sportheim und 
die Sportanlagen auf Vordermann gebracht 
werden. 
Der Arbeitseinsatz beginnt bereits um 09.00 
Uhr, spätere Helfer sind aber auch gerne 
gesehen. 
Am Mittwoch den 02.07.14 geht es ab 18.00 
Uhr weiter. 
Zu diesen Arbeitseinsätzen sind alle aktiven 
und passiven Mitglieder aufgerufen. 
Auf eine rege Teilnahme freut sich der SVL. 
 
WM-Party beim SV Liptingen 
Mächtig was los ist während der Fußball-
WM im Vereinsheim. 
In gemütlicher sportlicher Atmosphäre 
können Sie alle WM-Spiele der Deutschen 
Nationalmannschaft auf einer Großbildlein-
wand erleben. 
Für abwechslungsreiche Gaumenfreude ist 
jederzeit bestens gesorgt. 
Zu diesen Spielen möchte Sie das Wirte-
team recht herzlich im Sportheim willkom-
men heißen. 
 
 

BLHV 
Der BLHV informiert über Mindestlohn 
von Erntehelfern! 
Informationsveranstaltung „Beschäftigung 
von Erntehelfern - Mindestlohn (Sozial- und 
Arbeitsrecht) am 16.07.2014 von 10 - 12 Uhr 
im Landgasthof Paradies, Kirchstr. 8, 88699 
Frickingen. Referenten sind Frau Barbara 
Wagner sowie Herr Justitiar Michael Nödl 
vom BLHV in Freiburg. 
 
  

KREISLANDFRAUENVERBAND 
TUTTLINGEN 
Der KreislandFrauenverband Tuttlingen bie-
tet in Zusammenarbeit mit dem Bildungs- 
und Sozialwerk der Landfrauen folgende 
Veranstaltung an: 
Mi., 02.07.14 – Workshop:  
Neue Trends mit Naturmaterialien 
Dieser Kurs zeigt neue, dekorative Gestal-
tungsmöglichkeiten um Haus und Hof mit 
natürlichen Materialien. Unter Anleitung 
entstehen so individuelle Dekorationen fürs 
eigene Heim. Bastelmaterial kann auch bei 
der Kursleiterin erworben werden. 
Kursleitung: Tanja Merkle, Floristin 
Tre�punkt: 20.00 Uhr,
Bihrenberghof, Frittlingen 
Weitere Info und Anmeldung bis 30.06. bei Re-
nate Benne, Tel. 07426/4616 
 
 
 
 



Freitag, den 27. Juni 2014 - 10 - EMMINGEN-LIPTINGEN

Veranstaltungen im Freilicht-
museum Neuhausen ob Eck 
PROGRAMMÄNDERUNG im Freilichtmu-
seum Neuhausen 
Leider müssen wir die Veranstaltung 
Geyers Mittelalter Folk Music vom Frei-
tag, 27.6. um 10 Uhr,  kurzfristig absagen. 
Aufgrund des Todesfalles eines Bandmitglie-
des kann die Gruppe leider nicht auftreten.
Die Leitung des Freilichtmuseums bittet um 
Verständnis. 
Handwerkertag im Freilichtmuseum 
Neuhausen ob Eck
Altes Handwerk und neue Methoden 
zur Restaurierung historischer Häuser  
 Am Sonntag, den 29.6., zeigt das Freilicht-
museum Neuhausen das Wirken alter Hand-
werksmeister. In der originalen Umgebung 
der historischen Werkstätten im Museum er-
klären die Handwerker ihre Werkzeuge und 
Geräte und zeigen ihren Gebrauch. 
Aber nicht nur traditionelles Handwerk ist 
am Handwerkertag im Freilichtmuseum zu 
sehen. Zwei Experten referieren außerdem 
über die Kunst, historische Häuser zu res-
taurieren. Bernd Jäger von der Firma Jako 
Baudenkmalp�ege geht der Frage nach, ob 
„Restaurierung von historischen und denk-
malgeschützten Gebäuden“ ein Fass ohne 
Boden ist. Diplom-Ingenieur Jürgen Gänß-
mantel informiert über „Energetische Sa-
nierung mit Innendämmung - Risiken und 
Nebenwirkungen“. 
Die Vorträge beginnen um 10 Uhr. Es gilt der 
reguläre Eintrittspreis ins Museum. Weite-
re Informationen unter 07461/926 3204 
oder www.freilichtmuseum-neuhausen.
de 
 
Schwäbisches Familienunternehmen 
gegen chinesische Investoren
Global Player in der KISS Filmnacht im 
Freilichtmuseum
Ein Film mit Charme und Tiefgang: „Global 
Player – Wo wir sind isch vorne“ wird am 
kommenden Mittwoch, den 2.7. um 19:30 
Uhr im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 
gezeigt. Walter Schultheiß brilliert in der 
Person des 90-jährigen Seniorchefs des (�k-
tiven) Familienunternehmens Bogenschütz 
in Hechingen. Nicht nur die drohende Pleite, 
auch die Übernahme durch chinesische In-
vestoren soll verhindert werden.

Typisch schwäbischer Dialogwitz, ein wun-
derbares Setting zwischen verträumtem 
Landleben und asiatischer Kühle sowie au-
thentische Figuren machen aus dem Film 
mit regionalem Touch eine Zustandsbe-
schreibung der allgemeinen Wirtschaftssi-
tuation.
Als besonderes Highlight stellt sich Regis-
seur Hannes Stöhr im Anschluss an den Film 
den Fragen der Zuschauer.
KISS Filmnacht „Global Player“ am 
2. Juli 2014 um 19:30 Uhr. 
Karten kosten 6,50€ (Kinder 3€) an der 
Abendkasse oder unter 07461/926 3204.  
Weitere Informationen unter www.frei-
lichtmuseum-neuhausen.de  
 

Veranstaltungen im Haus  
der Natur Beuron 
Liptingen/Wehstetten. Mit allen Sinnen 
unsere Natur erleben. Samstag, 5. Juli, 13 
bis 19 Uhr 
Nach einem Rundgang mit den Kräuterpä-
dagoginnen auf dem Gelände der Bioland-
Gärtnerei Denzel geht es per Auto Richtung 
Wehstetten in die Natur. Hier werden ver-
schiedene Lebensräume mit ihren P�anzen 
erklärt und essbare Kräuter und Wildgemü-
se gesammelt. In der Braunwurzhütte auf 
Brauns Bio-Bauernhof wird aus dem Gesam-
melten und weiteren 100%-Biozutaten ein 
Überraschungsmenü zubereitet und natür-
lich zusammen verspeist. Tre�punkt: Na-
turkostladen Breite Wies, Jägerstr. 4, 78576 
Liptingen. Gebühr: 30,- € (inkl. 4-Gänge-Bi-
omenü, Begrüßungscocktail und Rezepten). 
Leitung: Kräuterpädagoginnen Christiane 
Denzel und Martina Braun. Anmeldung bei 
Christiane Denzel, Telefon 07465/2515. 
Blumenwiesen im Naturschutzgebiet 
Simonstal“. 
Exkursion am Sonntag, 6. Juli, 14 Uhr 
Tre�punkt: Wanderparkplatz Irndorfer 
Hardt; Leitung: Joachim Genser, Natur-
schutzreferent RP Freiburg; Gebühr: 3,- €; 
Anmeldung bis Donnerstag, 3. Juli beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de 
 
Nusplingen. Orchideen-Wanderweg. 
anderung am Sonntag, 6. Juli, 13 Uhr 
Ausgehend vom Rathaus Nusplingen im 
Bäratal führt die Wanderung rund um 
Nusplingen auf dem Orchideen-Wander-

weg. Anmeldung und weitere Informati-
onen bei Ruth Braun, Albguide, Telefon 
0172/7348307. 

Schmeck‘ den Naturpark 
Naturschutz geht durch den Magen 
Seit 5 Jahren veranstaltet das Haus der Na-
tur in Zusammenarbeit mit Landwirten aus 
dem Naturpark Obere Donau ein Naturpark-
Frühstück in Beuron. Aufgrund der Bauar-
beiten am neuen Seminargebäude können 
in diesem Jahr leider nur ein Frühstück und 
ein Brunch statt�nden. Zum Frühstück am 8. 
Juni kamen wieder viele Stammgäste. Auch 
Landrat Dirk Gaerte und seine Frau genos-
sen die regionalen Produkte, die das reich-
haltige Frühstücksbu�et vom Straubinger 
Hof aus Gammertingen bot. Sie überzeug-
ten sich von der guten Qualität, die die regi-
onalen Direktvermarkter produzieren. Zum 
Naturpark-Brunch lädt das Haus der Natur 
am 3. August ein. In der Zeit von 10 bis 14 
Uhr gibt es wieder die Möglichkeit, regio-
nale Produkte am Frühstücksbu�et und zu-
sätzlich an einem warmen Bu�et zu kosten. 
Anmeldungen sind bereits jetzt möglich 
beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0 
oder per Email an info@nazoberedonau.de. 
 
 

 


